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SIWF-Award – für besonderes Engagement  
in der Weiterbildung*

Die Anforderungen an die Kaderärztinnen und 
-ärzte, welche Verantwortung in der Weiterbildung 
tragen, sind heute häufig an der Grenze des Tragba-
ren. Nicht zuletzt angesichts der grossen Arbeitsbe-
lastung, der administrativen Pflichten und der Struk-
turveränderungen an vielen Weiterbildungsstätten. 
Dennoch bemühen sich die meisten von ihnen mit 
viel zeitlichem und didaktischem Engagement, der 
jungen Ärztegeneration die notwendigen Kompe-
tenzen im Rahmen des klinischen Alltags so gut wie 
möglich zu vermitteln. Das verdient Anerkennung. 
Deshalb möchte das SIWF den Ärzten in Weiterbil-
dung im Rahmen eines Pilotprojektes die Gelegen-
heit hierfür geben. Anerkannt werden sollen jene 
Weiterbildungsverantwortlichen, welche sich be-
sonders engagiert, kompetent oder kreativ um die 
Vermittlung der ärztlichen Kompetenzen bemühen. 
Hat sich einer Ihrer früheren Weiterbildner beson-
ders für Ihre Weiterbildung eingesetzt? Haben Sie 
dank der hohen didaktischen Kompetenz einer Wei-
terbildnerin besonders erfreuliche Fortschritte in 
Kenntnissen und Fähigkeiten machen können? Dann 
nominieren Sie diese Person für den SIWF-Award für 
besonderes Engagement in der Weiterbildung!

Nominierung durch ehemalige Assistenzärzte
Für den SIWF-Award können Personen nominiert 
werden, welche zurzeit in der ärztlichen Weiterbil-
dung aktiv tätig sind. Gedacht wird an Kaderärzte, 
welche sich für die Weiterbildung von angehen- 
den Fachärzten persönlich intensiv engagieren und 
von diesen in der Weitergabe von Kenntnissen und 
Fertigkeiten als besonders kompetent erlebt werden. 
Nominationsberechtigt sind deshalb Ärztinnen und 

Ärzte, die zurzeit in der Weiterbildung zu einem 
Facharzttitel stehen oder vor weniger als einem Jahr 
den Facharzttitel erworben haben. Damit eine 
Nomination gültig ist, muss sie durch zwei Personen 
gemeinsam erfolgen. Sie soll die persönliche Wert-
schätzung für die wahrgenommene Weiterbildungs-
qualität und das Engagement von Weiterbildenden 
ausdrücken. Damit auf Grund des Nominationspro-
zesses keine Vorteile oder Konflikte am Arbeitsplatz 
entstehen können, dürfen nur Weiterbildungsver-
antwortliche nominiert werden, bei denen die Nomi-
nierenden aktuell nicht mehr angestellt sind. Die 
Namen der nominierenden Personen werden nicht 
veröffentlicht und werden auch den Nominierten 
nicht mitgeteilt. Es wird keine «Rangliste» erstellt.

Jetzt Nomination einreichen!
Um jemanden zu nominieren, erstellen Sie bitte ein 
kurzes (ca. 1000–2000 Zeichen) Nominationsschrei-
ben im Word- oder PDF-Format. Darin müssen fol-
gende Punkte enthalten sein:
–	 Angaben zur nominierten Person (vollständiger 

Name, E-Mail, Fachrichtung, Funktion, Weiter-
bildungsstätte mit Adresse),

–	 Angaben zu den beiden Nominierenden (vollstän-
diger Name, E-Mail, Fachrichtung, von wann bis 
wann bei nominierter Person in Weiterbildung),

–	 Begründung, weshalb die Person nominiert 
wurde: Geben Sie mindestens zwei konkrete Bei-
spiele dafür, wie Sie persönlich die nominierte 
Person in der Weiterbildung als besonders kom-
petent, kreativ und engagiert erlebt haben. 

Das Nominationsschreiben können Sie bis am  
3. August 2014 in elektronischer Form mit Vermerk 
«SIWF-Award für besonderes Engagement in der 
Weiterbildung» an siwf@fmh.ch einreichen. Die 
SIWF-Geschäftsleitung überprüft, ob die Nominie-
rung formell korrekt ist und entscheidet so über die 
Gültigkeit der einzelnen Nominationen. 
Alle korrekt Nominierten erhalten als Würdigung 
ihres Engagements in der Weiterbildung eine Aner-
kennungsurkunde und ein Präsent. Sie werden (nach 
Rückfrage) auf der SIWF-Website (www.siwf.ch) in 
der Rubrik «Anerkennungen» aufgeführt und an der 
Medical-Education-Tagung vom 11. September 2014 
namentlich genannt.

Rechtliche Hinweise: Das SIWF behält sich das Recht vor, 
das AWARD-Projekt bei Vorliegen besonderer Umstände 
zu sistieren oder die Teilnahmebedingungen zu ändern. 
Über den Award wird keine Korrespondenz geführt, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Korrespondenz:
Schweizerisches Institut  
für ärztliche Weiter- und 
Fortbildung SIWF
FMH 
Elfenstrasse 18 
Postfach 300 
CH-3000 Bern 15
Tel. 031 359 11 11 

siwf[at]fmh.ch

Engagierte Weiterbildende jetzt nominieren!
Der SIWF-Award gibt die Möglichkeit, besonders 
engagierten und kompetenten ärztlichen Weiter-
bildungsverantwortlichen eine Anerkennung zu 
übermitteln. Hat ein ehemaliger Weiterbildner /
eine ehemalige Weiterbildnerin bei Ihnen einen 
bleibenden Eindruck hinterlassen? Dann nominie-
ren Sie ihn/sie für den SIWF-Award für besonderes 
Engagement in der Weiterbildung!
Senden Sie Ihr Nominationsschreiben bitte in elek
tronischer Form an siwf[at]fmh.ch mit dem Vermerk 
«SIWF-Award für besonderes Engagement in der 
Weiterbildung».
Einsendeschluss: 3. August 2014
Informationen finden Sie auch auf www.siwf.ch. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: siwf[at]fmh.ch 
oder Tel. 031 359 11 11.


